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Geisteskranke

Geisteskranke.

1. Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich
Geisteskranke, Internierung von angeblich Geisteskranken, Einzelfälle,
Notwendigkeit einer Reform des Irrenwesens, Kompetenz des Reichs und der
Staaten; Gefahren der Psychiatrie im Dienste der Rechtspflege, Anwendung des §
51 St.G.B.:

Bd. 284, 40. Sitz. S. 1213C.

Bd. 286, 70. Sitz. S. 2304B ff. (Fall Albrecht, ausführliche Darstellung).

Bd. 287, 107. Sitz. S. 3617B.

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7369C ff., Bd. 293, 215. Sitz. S. 7376C.

Bd. 293, 216. Sitz. S. 7391D, Bd. 293, 216. Sitz. S. 7411B ff. (Querulantenfrage;
Internierung der Frau Wilhelmine Peill-Schillings in einer Privatirrenanstalt zu
Ahrweiler am Rhein).

Bd. 293, 217. Sitz. S. 7440C, Bd. 293, 217. Sitz. S. 7457D ff., Bd. 293, 217. Sitz. S.
7460B ff. (Krankengeschichte der Frau Peill-Schillings), Bd. 293, 217. Sitz. S. 7462B
ff. (Frage der Zurechnungsfähigkeit, § 51 St.G.B.), Bd. 293, 217. Sitz. S. 7465B, Bd.
293, 217. Sitz. S. 7465C.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Antrag und Resolution Bassermann, Schiffer (Magdeburg), Bd. 303 Nr. 1218 und
1292, siehe Justizwesen.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Aufnahme von Kranken in den Anstalten, Verfahren; Staatsaufsicht; einzelne Fälle
der Einsperrung von Geisteskranken bezw. angeblich Geisteskranken;
Regreßansprüche der zu Unrecht Eingesperrten:

Bd. 286, 70. Sitz. S. 2299D, Bd. 286, 70. Sitz. S. 2302A ff., Bd. 286, 70. Sitz. S.
2306A, Bd. 286, 70. Sitz. S. 2306D, Bd. 286, 70. Sitz. S. 2307B.

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7371C ff. (Freiherr v. d. Horst, Graf Reinhard v. Dunten -
Dalwigk, Gebr. v. Versen.)

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Bestehende gesetzliche Vorschriften über die Internierung von Geisteskranken,
ärztliches Zeugnis, Bescheinigung der Ortspolizeibehörden usw., Beaufsichtigung in



den Provinzialirrenanstalten, Entlassung aus der Anstalt usw.: Bd. 293, 217. Sitz. S.
7457D ff.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Entmündigungsverfahren, Reform; Einzelfälle:

Bd. 286, 70. Sitz. S. 2303C.

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7371C.

Bd. 293, 216. Sitz. S. 7392A.

Bd. 293, 217. Sitz. S. 7460A.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Ueberweisung der Entscheidung über Internierungen an aus Juristen, Aerzten und
Laien zusammengesetzten Kommissionen: Bd. 293, 215. Sitz. S. 7372B.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Frage der Anstellung der Aerzte in Privatirrenanstalten: Bd. 286, 70. Sitz. S. 2305B.

Bemänglung des Verfahrens gegen Geisteskranke bezw. angeblich Geisteskranke,
Zubilligung der verminderten Zurechnungsfähigkeit, des "Dämmerzustandes": Bd.
293, 215. Sitz. S. 7368B und Bd. 293, 215. Sitz. S. 7371B (Fall Hedwig Müller in
Berlin).

Petition des Gutsbesitzers Karl Schliephacke in Sasbachwalden bei Achern (Baden),
betreffend reichsgesetzliche Regelung des Irrenwesens und durchgreifenden Schutz
gegen unbegründete Einsperrung in staatliche oder private Irrenanstalten. 1. Bericht
der Petitionskommission: Bd. 298 Nr. 317. — Berichterstatter: Abgeordneter Thiele.

Bd. 285, 67. Sitz. S. 2203A (von der Tagesordnung abgesetzt).

Bd. 286, 70. Sitz. S. 2299C.

Ueberweisung als Material.

Petition des Kaufmanns Emanuel Lubecki in Beuthen (Ober-Schlesien), betreffend
reichsgesetzliche Regelung des Irrenwesens und volle Sicherungen dafür, daß
geistig gesunde Personen nicht in Irrenanstalten gebracht werden können. 190.
Bericht der Petitionskommission: Bd. 305 Nr. 1556. — Berichterstatter: Abgeordneter
Thiele. — Antrag der Kommission auf Ueberweisung als Material. — Unerledigt.

Petitionen des früheren Rechtsanwalts und Amtsrichters a. D. Rudolf Knorr in Culm
(II. Nr. 7215) und der Witwe Flora Kaufmann aus Weimar (II. Nr. 8613). 197. Bericht
der Petitionskommission: Bd. 305 Nr. 1563. — Berichterstatter:

Abgeordneter Bartschat.

Antrag der Kommission: die Petition II. Nr. 7215, betreffend Reform der
Zivilprozeßordnung bezüglich des Verfahrens in Entmündigungssachen und Erlaß



eines die Rechtsverhältnisse der Irrenanstalten regelnden Gesetzes,

dem Herrn Reichskanzler als Material zu überweisen,

die Petition II. Nr. 8613, soweit sie sich auf Vorschläge für die reichsgesetzliche
Reform des Irrenrechts bezieht,

dem Herrn Reichskanzler als Material zu überweisen,

soweit sich die Petition auf Entschädigung und Wiedererstattung von Kosten bezieht,

über sie zur Tagesordnung überzugehen.

Bd. 295, 260. Sitz. S. 9005B.

Annahme der Anträge der Kommission.

Fall Haß; Unterbringung des ehemaligen Farmers Haß (Venezuela) in ein Irrenhaus
auf Veranlassung des Auswärtigen Amts, des Preußischen Ministeriums des Innern,
des Justizministeriums; Entmündigung des Haß, Gutachten der Aerzte:

Bd. 295, 262. Sitz. S. 9110A ff.

Inhaftierung des Konstrukteurs Richard Witt seit 6 Jahren in der Irrenanstalt Neustadt
in Ostpreußen: Bd. 295, 262. Sitz. S. 9113C.

2. Schutz gegen gemeingefährliche Irren, gegen Verbrecher, die wegen
Geisteskrankheit außer Verfolgung geblieben oder freigesprochen worden sind (§ 51
St.G.B.); Einbringung eines Gesetzes vor Reform des Strafgesetzbuches:

Bd. 287, 107. Sitz. S. 3597A, Bd. 287, 107. Sitz. S. 3607C, Bd. 287, 107. Sitz. S.
3611B.

Bd. 287, 109. Sitz. S. 3666A, Bd. 287, 109. Sitz. S. 3689C.

Bd. 290, 167. Sitz. S. 5690A.

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7372B ff.

Bd. 293, 216. Sitz. S. 7391D, Bd. 293, 216. Sitz. S. 7404B, Bd. 293, 216. Sitz. S.
7415A.

Bd. 293, 217. Sitz. S. 7459C ff.

Anfrage Nr. 22 — Schiffer (Magdeburg), Dr. van Calker: Gedenkt der Herr
Reichskanzler noch vor der allgemeinen Reform des Strafrechts gesetzgeberische
Maßnahmen herbeizuführen, um einen wirksamen Schutz gegen Verbrecher zu
gewähren, die wegen Geisteskrankheit außer Verfolgung geblieben oder
freigesprochen worden sind: Bd. 300 Nr. 589: Bd. 286, 82. Sitz. S. 2693D. —
Beantwortet.



Fälle der Massenmörder Wagner in Mühlhausen, Schmidt in Bremen u. a., Wesen
der Krankheit, Symptome, Ausbruch usw.:

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7372C ff.

Bd. 293, 217. Sitz. S. 7463C ff.

Aufgaben der Kindererziehung, der religiösen Erziehung in bezug auf die
Bekämpfung verbrecherischer Triebe: Bd. 293, 217. Sitz. S. 7464C.

3. Rechtsgeschäfte, Verträge usw. mit heimlichen Geisteskranken, Nichtigkeit,
Judikatur des Reichsgerichts, Gefahren für die Geschäftswelt, Beispiele (Käufer von
Kuxen u. a.); gesetzliche Regelung:

Bd. 287, 108. Sitz. S. 3628A ff., Bd. 287, 108. Sitz. S. 3632B.

Bd. 293, 215. Sitz. S. 7376C.

Bd. 293, 216. Sitz. S. 7392A (Verhältnisse in Berlin), Bd. 293, 216. Sitz. S. 7394B,
Bd. 293, 216. Sitz. S. 7403C, Bd. 293, 216. Sitz. S. 7415A.

Bd. 293, 217. Sitz. S. 7435A ff., Bd. 293, 217. Sitz. S. 7463A (Veröffentlichung der
Entmündigungsbeschlüsse), Bd. 293, 217. Sitz. S. 7466C ff.

4. Geisteskranke Soldaten siehe Reichsheer unter 60k.
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